
6.1.2016 Auslobung des Unternehmenspreises 2016 „Kulturpate der Hansestadt 
Rostock“ 
 
Anlass und Ziel 
 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hansestadt Rostock” wird seit dem Jahr 2014 alle zwei 
Jahre an Unternehmen der Hansestadt Rostock und Umgebung vergeben, die das geistig-kulturelle 
Leben der Hansestadt Rostock besonders unterstützt haben. 
 
Anliegen des Preises ist es Unternehmen, die Kultureinrichtungen bzw. bestimmte Kulturformate 
und -veranstaltungen in besonderem Maße gefördert haben, mit diesem Anerkennungspreis 
öffentlich zu ehren. Mit dem Preis werden die Unternehmen aber auch das Engagement der 
regionalen Wirtschaft für die Kultur gewürdigt und öffentlich gemacht.  
 
Die Unternehmen können den Preis für die eigene Öffentlichkeitsarbeit nutzen. Gleichzeitig wird 
das Kulturengagement der Wirtschaft öffentlich gemacht und befördert.  
 
Der Unternehmenspreis wurde im Rahmen des South Baltic-Projekts „ BCP - Business Culture 
Partnership“ entwickelt.  
 
 
Verfahren 
 
Auslober: 
Kulturstiftung Rostock e. V.  
c/o Prof. Dr. Wolfgang Methling (Vorstand) 
Eichholz 29 
18059 Niendorf 
 
Koordination und Durchführung: 
Hansestadt Rostock 
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen 
Hinter dem Rathaus 5 
18055 Rostock 
 
Art des Wettbewerbs 
 
Der Preis wird alle zwei Jahre an ein Unternehmen verliehen. 
 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hansestadt Rostock“ wird auf Vorschlag von Vereinen/ 
Verbänden und Institutionen sowie Einzelpersonen aus dem Kulturbereich oder dem öffentlichen 
Leben der Hansestadt Rostock und Umgebung verliehen.  
 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hansestadt Rostock” kann für die Unterstützung eines 
Einzelkulturvorhabens oder für eine kontinuierliche Unterstützung einer Kultureinrichtung oder 
eines Vorhabens, für finanzielles Engagement oder für andere besondere Unterstützungsleistungen 
vergeben werden.  
 
Nominierung der Unternehmen 
 
Nominiert werden können Unternehmen und Institutionen aus der Hansestadt Rostock und 
Umgebung. 
 
Ausgenommen sind Körperschaften/ Institutionen, die eine Unterstützung des kulturellen Schaffens 
zum eigenen Satzungs-, Stiftungs- oder Förderzweck bzw. als direktes Betätigungsfeld erklärt 
haben (Förderinstitutionen, Stiftungen etc.) 
 
Veröffentlichung der Ausschreibung 
 
Der Unternehmenspreis „Kulturpate der Hansestadt Rostock” wird alle zwei Jahre, erstmalig im 
Jahr 2014, im Januar des Auslobungsjahres öffentlich durch die Kulturstiftung Rostock e.V. 
ausgeschrieben.  
 
Die Ausschreibung wird zunächst im Amtsblatt der Hansestadt Rostock, auf der regionalen Website 
des Projekts BCP und auf der Website der Kulturstiftung Rostock e.V. veröffentlicht. Darüber hinaus 



erfolgt eine breite Bewerbung und Verteilung über die lokale/regionale Presse und relevante 
lokale/regionale Netzwerke und Multiplikatoren. 
 
Einreichung der Vorschläge 
 
Die Unternehmen werden vorgeschlagen durch Dritte, in diesem Falle Vereine/ Verbände und 
Institutionen sowie Einzelpersonen aus dem Kulturbereich oder dem öffentlichen Leben der 
Hansestadt Rostock und Umgebung. Die Vorschläge sind unter Verwendung des dafür 
bereitgestellten Formblatts bis zum 31. März des Ausschreibungsjahres an die Hansestadt Rostock 
zu richten (Kontaktdaten siehe Ausschreibungsunterlagen).  
 
Jury 
 
Über die Nominierung des Preisträgers aus der Gesamtheit der eingereichten, die formellen 
Kriterien erfüllenden Vorschläge entscheidet eine fünfköpfige Jury. 
 
In der Jury sind vertreten: 
- Prof. Wolfgang Methling - Kulturstiftung Rostock e.V. 
- Frau Dr. Selling – Leiterin des Amtes für Kultur, Denkmalpflege und Museen, Hansestadt Rostock 
- Frau Dana Bauers – Geschäftsführerin des popKW e.V. 
- Frau Manuela Balan - Unternehmerverband Rostock- Mittleres Mecklenburg e.V. 
- Herr Andreas Herzog – Selbständiger Unternehmer 
 
Ständiges Ersatzmitglied der Jury: 
Frau Dr. Heidrun Lorenzen - ehemalige Leiterin des Kulturhistorischen Museums Rostock.  
 
Die Jury entscheidet auf Grundlage der eingereichten Vorschläge über die Verleihung des 
Unternehmenspreises an ein Unternehmen  
 
Preis und Preisverleihung 
 
Der Unternehmenspreis „ Kulturpate der Hansestadt Rostock” ist ein gestalteter Preis (Kunstwerk), 
der im Unternehmen präsentiert werden kann. Es werden keine Geldmittel ausgereicht. 
 
Über die Verleihung des Unternehmenspreises „Kulturpate der Hansestadt Rostock” wird eine 
Urkunde ausgestellt. Diese wird zusammen mit dem gestalteten Preis in einer feierlichen und 
öffentlich wirksamen Veranstaltung an einen Vertreter des ausgezeichneten Unternehmens 
übergeben. 
 
Bekanntgabe der Ergebnisse  
Den Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntgabe des Preisträgers behält sich der Auslober vor. 
 
 
 
Formblatt : Vorschlag für den Unternehmenspreis „ Kulturpate der Hansestadt Rostock“ 
 
Verfasserin / Verfasser:  
 
--------------------------------------------------------- 
 
Anschrift 
 
---------------------------------------------------------------- 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
Telefon / Fax: 
 
---------------------------------------------------------------- 
 
E-mail: 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
 



Vorgeschlagenes Unternehmen 
 
Anschrift: 
 
--------------------------------------------------------------- 
 
--------------------------------------------------------------- 
 
-------------------------------------------------------------- 
Begründung/ Beschreibung des kulturellen Engagements des Unternehmens  
Bitte beschreiben Sie möglichst konkret die Form der Unterstützung, für die Unternehmen den 
Preis erhalten sollte (max. 2 Seiten). 
 
Ihren Vorschlag richten Sie 
postalisch an:  
Hansestadt Rostock,  
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen 
18050 Rostock  
 
oder persönlich: 
Hansestadt Rostock,  
Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen 
Hinter dem Rathaus 5 
18055 Rostock 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6.3.2016 Plan der Aktivitäten 2016  
 
- Kunstpreis 2016 (Genre: Kleinplastik?) T: Ausstellungseröffnung 19.11. 
Preisverleihung 3. oder 10.12. 
 
- Kulturpate der Hansestadt Rostock T: 30.6., 17.00 Uhr (Barocksaal) 
 
- Benefiz-Gala „Migration ist eine Chance“ T: 25.3., 16.00 Uhr (Volkstheater) 
 
- Ausstellung zum 80. Geburtstag Jürgen Weber T: 30.3., 18.00 Uhr (Societät maritim) 
 
- Jo-Jastram-Retrospektive in Barlach-Stiftung T: 9/16 bis 2/17 (Barlach-Stiftung) 
 
- Präsentation Werkverzeichnis Jo Jastram T: 9/16 (Barlach-Stiftung) 
 
- Ausstellung Max Lingner (Kulturhist. Museum) T: offen 
 
- Buchlesung und –diskussion H.-Kant-Biographie T: 28.6., 19.30 Uhr (Thalia) 
 
- Buchlesung und –diskussion Elmar Faber T: offen 
(Verloren im Paradies, Verlagsgeschichte) 
 
- Memorandum zu „Kunst im öffentlichen Raum“ T: offen 
 
- Übernahme von Originalplastiken von Reinhard Dietrich von der Witwe Magdalena Dietrich zur 
Ausstellung in Stadtteil- und Begegnungszentren 
 
T: 2. Quartal 
 
- Initiative „Katalog von Kulturvereinen“ T: offen 
 
- Initiative Landeskulturpreis T: laut RL 
 
 
- Unterstützung der Aktivitäten für Erhalt und Nutzung des  
ehem. Schifffahrtsmuseums als Kulturhistorisches Museum 
 
- Mitgliederversammlung T: 28.10. 
 
- Vorstandssitzungen T: 22.1., 8.4., 24.6., 16.9. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



25.3.2016 Plakat zur Benefiz-Gala 
 
 

 
 
 



25.3.2016 Benefiz-Gala „Migration ist eine Chance“ 
 
EINLADUNG UND PROGRAMM 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 25.3.2016 (Karfreitag), 16.00 Uhr veranstaltet die Kulturstiftung Rostock e.V. im Volkstheater 
Rostock gemeinsam mit dem Volkstheater, dem Migrantenrat, dem Jüdischen Theater Mechaje u.a. 
Partnern eine Benefiz-Gala unter dem Motto „Migration ist eine Chance“. Wir wollen angesichts der 
Zuwanderung in den letzten Monaten und der häufig artikulierten möglichen und tatsächlichen 
Probleme einen anderen Aspekt für die gesellschaftliche Debatte in den Mittelpunkt rücken. Wir 
wollen ein deutliches Zeichen dafür setzen, dass die Menschen, die zu uns kommen, eine große 
Chance für unsere Kultur und Gesellschaft mitbringen. Wir wollen sagen: „Ihr seid willkommen, Ihr 
seid eine Bereicherung für unser Land.“ Diese Botschaft wollen wir mit der Benefiz-Gala mit 
Beiträgen aus allen vier Sparten des Volkstheaters sowie von Migranten vermitteln und in die 
Öffentlichkeit tragen.  
 
Die Benefiz-Gala ist auch eine Danksagung an die vielen Ehrenamtler und Verantwortlichen, die 
sich in den Kommunen, Kreisen und im Land aktiv um die Betreuung von Flüchtlingen und die 
Integration von Migranten bemühen. Die Einnahmen aus Eintrittsgeldern und Spenden werden für 
Integrationsprojekte zur Verfügung gestellt. 
 
Wir laden Sie ein, das hochkarätige Kulturprogramm zu genießen sowie mit Ihrer Teilnahme, mit 
dem moderaten Eintrittsgeld und Spenden zum Erfolg der Gala beizutragen. Karten zum Preis von 
12 € (ermäßigt 8 €) sind an der Theaterkasse (Tel. 0381/ 3817400) erhältlich. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
 
PROGRAMM 
 
Norddeutsche Philharmonie Rostock & Opernchor  
Chor der Janitscharen „Singt dem großen Bassa Lieder“ 
aus „DIE ENTFÜHRUNG AUS DEM SERAIL“ (Mozart) 
 
Begrüßung  
Vertreter des Intendanten des Volkstheaters Rostock 
Prof. Dr. Wolfgang Methling, Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
Steffen Bockhahn, Senator für Jugend, Soziales, Gesundheit, Schule und Sport 
 
Dr. Hikmat Al-Sabty und Gruppe & Reem Sahwil 
 
Gespräch  
mit Dr. Ruben Cardenas, Geschäftsführer FABRO e.V., & Dr. Maher Fakhouri, 
Vorstand Migra e.V. 
 
Jüdisches Theater Mechaje:  
Liebeslied (aus dem „2. STAPELLAUF Toleranz“) 
 
Schauspiel  
Ulrich K. Müller & Bernd Färber: „Ringparabel“ aus „NATHAN DER WEISE“ 
Sithembile Menck: „Irrfahrt der Götter“ 
 
Gespräch mit Migranten/Senator Steffen Bockhahn 
 
Chor Nadeshda 
 
- Pause (ca. 30 min, Imbiss) - 
 
Opernchor 
Internationales Lieder-Programm „Chor aus aller Welt“ 



 
Gesprächsrunde mit Migranten/Sebastian Bening (Rostock hilft) 
 
Tanzcompanie & Kinderzirkus „Wölkchen“von Mechaje 
(HAVE A LOOK III Bach & Beats oder (NO) SATISFACTION ? & Jahreszeiten) 
 
Trommlergruppe & Tarame Hussein (Musikschule Vierteltakt)  
 
Verlesen des Dekalogs 
10-Punkte-Papier zur Willkommenskultur 
 
Norddeutsche Philharmonie & Opernchor 
Abschluss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1.6.2016 Ausschreibung Rostocker Kunstpreis 2016 
 
Die Kulturstiftung Rostock e.V. und die Hansestadt Rostock verleihen – im Jahre 2016 zum elften 
Mal – den Rostocker Kunstpreis. Möglich wird dies erneut durch die großzügige Unterstützung der 
PROVINZIAL-Versicherung. Ziel des Preises ist, Künstler, die in Mecklenburg-Vorpommern leben 
oder deren Werk einen Bezug zur Region hat, zu würdigen und zu fördern. Das Genre soll jährlich 
wechseln. Für 2016 wird der Kunstpreis für Kleinplastik bis ca. 50 cm ausgeschrieben. Die Arbeiten 
sollen in den letzten fünf Jahren entstanden sein. 
 
1. Höhe und Art des Preises 
Die Auszeichnung besteht aus einem Preisgeld in Höhe von 10.000 €. Die Hansestadt Rostock wird 
die von der Jury für den Kunstpreis nominierten Kandidatinnen und Kandidaten mit dem Aufkauf 
von Werken für die Kunsthalle auszeichnen. 
 
2. Teilnahmebedingungen und Bewerbung 
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann eine Auswahl ihrer bzw. seiner Arbeiten – zunächst 
in Form von hinreichend repräsentativen Reproduktionen in kompakter ausgedruckter Form 
einreichen (keine Lose-Blatt-Sammlung oder digitale Bewerbung mit USB-Stick, CD oder per 
Email). Die Bewerbung sollte im Format A4, maximal A3, mit einem Deckblatt/Kennwort 
„Kunstpreis 2016“ erfolgen. Aus Versicherungsgründen dürfen keine Originale eingereicht werden. 
Eine Kurzbiographie ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen. Der Absender ist deutlich auf den 
Unterlagen zu kennzeichnen. 
 
3. Jury 
Die Jury besteht aus Vertretern der Kulturstiftung Rostock e.V., der Hansestadt Rostock, der PRO-
VINZIAL-Versicherung und der Kunsthalle Rostock sowie weiteren externen Fachleuten. Die Jury 
bittet die ausgewählten Kandidatinnen und Kandidaten für den Rostocker Kunstpreis, Originale für 
eine Ausstellung in der Kunsthalle Rostock einzureichen. 
 
4. Termine 
Bewerbungen können bis zum 15. September 2016 an die Kunsthalle Rostock, Hamburger Straße 
40, 18069 Rostock mit dem Stichwort „Rostocker Kunstpreis 2016“ geschickt werden.  
Ab dem 19. November 2016 werden die Original-Arbeiten der in die engere Wahl gezogenen 
Kandidatinnen und Kandidaten in der Kunsthalle der Öffentlichkeit präsentiert. Die Preisverleihung 
erfolgt voraussichtlich am 3. Dezember 2016 im Rahmen einer Festveranstaltung in der Kunsthalle 
Rostock. 
 
5. Transport 
Die für die Ausstellung ausgewählten Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, den Trans-
port und den Rücktransport der eingereichten Arbeiten selbst zu realisieren. Wenn notwendig, 
können nachzuweisende Kosten anteilig von der Kulturstiftung Rostock e.V. übernommen werden. 
Reise- und Übernachtungskosten sind von den Kandidaten selbst zu tragen. 
 
6. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling - Kulturstiftung Rostock e.V. 
Thomas Kühl - PROVINZIAL-Versicherung 
Roland Methling - Hansestadt Rostock  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



15.6.2016 Verleihung des Preises „Kulturpate der Hansestadt Rostock 
 
Nach der erstmaligen Verleihung im Jahr 2014 wird der Preis Kulturpate der Hansestadt Rostock in 
diesem Jahr zum zweiten Mal an ein lokales Unternehmen, das sich in besonderer Weise um die 
Förderung einer lokalen Kultureinrichtung verdient gemacht hat, verliehen. Der Preis wird 
(alternierend mit dem Kulturpreis der Hansestadt) alle zwei Jahre vergeben.  
 
Entwickelt wurde die Idee für den Preis im Rahmen des EU-Projektes „Business-Culture-Partnership 
(BCP)“. Resultierend aus der gemeinsamen Arbeit von Partnern aus Rostock, Greifswald, Szczecin, 
Klaipeda, und Rietavas (Litauen) wurden Preise für drei Projekte kon-zipiert. 
 
Die Auslobung des Rostocker Preises wurde durch die Initiatoren der Kulturstiftung Rostock e. V. 
übertragen, die die Auslobung und die Verleihung des Preises gemeinsam mit den lokalen Partnern 
(Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen) vorbereitet hat. Von Januar bis März 2016 war die 
lokale Kulturszene eingeladen, Vorschläge für den ersten Rostocker „Kul-turpaten“ einzureichen. Es 
wurden acht Vorschläge eingereicht. Am 12.4.2016 hat eine fünf-köpfige Jury folgende sechs 
Kandidaten für den Preis nominiert: 
- Altstadt-Druck GmbH  
- Heinrich Hünicke GmbH & Co KG 
- Druckerei Weidner GmbH 
- Hörgerätezentrum Jütz 
- Pinax Werbemedien 
- Rostocker Brauerei 
 
„Wir freuen uns, dass durch die Schaffung und Verleihung dieses Preises das vielfältige 
Engagement der Rostocker Unternehmerschaft für das lokale Kulturleben stärker wahrnehmbar 
gemacht wird,“, betont Prof. Dr. Wolfgang Methling, Vorsitzender Kulturstiftung Rostock e. V. „und 
natürlich hoffen wir, dass auf diese Weise auch weitere Wirtschaftsvertreter zu aktiver 
Unterstützung ermutigt werden. Diese muss ja nicht immer in einer Geldspende bestehen – oft 
sind es ganz praktische Hilfen, wie die Bereitstellung von Räumlichkeiten, 
Übernachtungsmöglichkeiten, Transportmitteln oder Arbeitsmaterialien, die den 
Kultureinrichtungen helfen.“ 
 
Der Preis besteht aus einem Kunstwerk, das von der Rostocker Künstlerin Bettina Bauer geschaffen 
wurde. Die Preisverleihung erfolgt am 30.6.2016, 17.00 Uhr, im Barocksaal am Universitätsplatz, 
18055 Rostock.  
 
Die Leiterin des BCP-Projektes Dr. Kristina Koebe informierte darüber, dass es neben dem neu 
geschaffenen Preis weitere Aktivitäten im Projekt BCP, die den Austausch zwischen Kultur und 
Wirtschaft nachhaltig beleben, geben wird. Dazu gehören u. a. der erste „Kultur-führer für 
Unternehmen“ und mehrere Events, die eine neue Qualität von Austausch und Begegnung 
ermöglichen sollen. 
 
Wir bitten die Vertreter der Medien, in geeigneter Weise die Nominierten für den Preis Kul-turpate 
der Hansestadt Rostock vorzustellen und über die Verleihung des Preises am 30.6.2016 zu 
informieren. 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e. V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



28.6.2016 Buchlesung und Diskussion "Hermann Kant - Nicht ohne Utopie" 
 

 
 
 
 
 



17.9.2016 Jo Jastrams Werke in Güstrow: Plastiken voller Vitalität - OZ 17.09.2016 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



17.9.2016 Der Hengst schreit wieder - NNN 17.09.2016 

 



14.10.2016 Pressemitteilung - Fünf Kandidatinnen für den Rostocker Kunstpreis 2016  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Rostocker Kunstpreis wird seit 2006 für wechselnde Genres ausgeschrieben und verliehen. Der 
Kunstpreis wurde von der Kulturstiftung Rostock e.V. initiiert. Die PROVINZIAL-Versicherung 
fördert den Preis mit 10.000 €. Er wird gemeinsam mit der Hansestadt Rostock verliehen. Die 
bisherigen Preisträger waren 
 
Jürgen Weber (Malerei, 2006) 
Thomas Jastram (Plastik, 2007) 
Wilfried Schröder (Freie Grafik, 2008) 
Tim Kellner (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2009) 
Matthias Wegehaupt (Malerei, 2010) 
Dirk Wunderlich (Plastik/Skulptur/Objekt, 2011) 
Iris Thürmer (Freie Grafik/Handzeichnung, 2012) 
Ruzica Zajec (Gestaltung von Textil, Porzellan/Keramik und Glas, 2013) 
Heiko Krause (Schwarz-Weiß-Fotografie, 2014) 
Klaus Walter (Malerei, 2015) 
 
Der Rostocker Kunstpreis 2016 wurde für Kleinplastik bis ca. 50 cm ausge-schrieben. Die Jury hat 
am 10. Oktober 2016 in folgender Zusammensetzung getagt: 
- Vertreter der tragenden Einrichtungen Kulturstiftung Rostock e.V. (Dr. Wilfried Hausmanns), 
PROVINZIAL-Versicherung (Thomas Kühl) und Hansestadt Rostock (Dr. Michaela Selling) 
- Vertreter der Kunsthalle Rostock (Dr. Jörg-Uwe Neumann, Dr. Ulrich Ptak) 
- externe Fachleute: Prof. Else Gabriel (KH Berlin-Weißensee) 
Prof. Bernd Göbel (ehem. KH Burg Giebichenstein) 
Dr. Regina Erbentraut (Schloss Güstrow) 
Dr. Heidrun Lorenzen (ehem. Kulturhist. Museum HRO) 
Wolfgang Friedrich (Bildhauer, Rostock) 
- Leitung: Prof. Dr. Wolfgang Methling (Kulturstiftung Rostock, ohne Stimm-recht). 
 
Die Jury hat aus dem Kreis von 49 Bewerberinnen und Bewerbern folgende fünf Kandidatinnen und 
Kandidaten nominiert: 
 
Anne Carnein (Kißlegg, Jg. 1982) 
Katrin Lau (Baumgarten, Jg. 1955) 
Rainer Kessel (Neu Nantrow, Jg. 1955) 
Anna Martha Napp (Maßlow, Jg. 1982) 
Cindy Schmiedichen (Neuenkirchen, Jg.1977) 
 
Die Eröffnung der Ausstellung mit ausgewählten Werken der Künstlerinnen und Künstler erfolgt am 
19. November 2016, 16.00 Uhr in der Kunsthalle Rostock. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
bereits im Vorfeld der Ausstellungseröffnung in geeigneter Weise die Kandidatinnen und 
Kandidaten für den diesjährigen Kunstpreis vorstellen könnten. Als Grundlage könnte Ihnen die von 
mir verfasste Kurzcharakteristik der Kandidatinnen nützlich sein (siehe Anhang). 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Ptak (ulrich.ptak@rostock.de, Tel. 0381/3817011) 
oder Frau Heilmann (0381/3817004, heike.heilmann@rostock.de).  
Sie können Ihre Fragen und Interviewwünsche auch direkt an mich persönlich richten 
(0172/3842888, w.methling@t-online.de). Ich bitte Sie, die Sperrfrist unbedingt einzuhalten, damit 
die Nominierten und Nichtnominierten die Benachrichtigung über die Juryentscheidung vor der 
öffentlichen Bekanntmachung erhalten. 
 
Die Preisverleihung wird am 3. Dezember 2016, 16.00 Uhr durchgeführt. Ich darf Sie schon heute 
zu beiden Veranstaltungen einladen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Methling 
Vorsitzender der Kulturstiftung Rostock e.V. 
Vorsitzender der Jury 
 



11.11.2016 Fünf Kandidaten für Kunstpreis OZ 
 

 
 
19.11.2016 Die Kandidaten für den Rostocker Kunstpreis OZ 
 

 



19.11.2016 Kunsthalle zeigt preisverdächtige Werke OZ 
 

 
 
 
 
 
 
 



21.11.2016 Kunsthalle will weltweit Aufmerksamkeit OZ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 



21.11.2016 Von Textil bis hin zu Metall NNN.. 
 

 
 
   



1.12.2016 Vorstellung der fünf Kandidaten für den Rostocker Kunstpreis - Kulturkalender 

 



5.12.2016 Ausgezeichnete Tierfiguren und Menschenporträts ND  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



5.12.2016 Napp erhält Rostocker Kunstpreis OZ 

 



 
 
 
5.12.2016 Jury kürt Anna Martha Napp zur Siegerin OZ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
5.12.2016 Preisverleihung Rostocker Kunstpreis OZ  
 

 
 
 
 



 
 
 
 

5.12.2016 Preisverleihung Rostocker Kunstpreis OZ Foto 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



5.12.2016 Rostock verleiht Kunstpreis NNN  
 

 
 
5.12.2016 Rostocker Kunstpreis für Anna Martha Napp NNN 

 

 


